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Der tägliche Impuls der ev.-luth. Kirchengemeinden in 
Börßum-Achim-Bornum ⚫ Hornburg-Isingerode ⚫ Schladen-Beuchte-Wehre ⚫ Werlaburgdorf-Gielde-Heiningen 

Stieren 

 
Wer vor sich hinstiert, oder wer einen anderen an-
stiert, ist vollkommen fixiert, schaut nicht rechts 
noch links. Der Blick ist festgebannt.  

Wenn einen die Nachrichten immer nur mit einem 
Thema überfluten, wenn jedes Gespräch mit nur 
einem Thema beginnt – und oft auch endet, wenn 
nur ein Thema unser ganzes Leben beeinflusst, 
dann ist das wie ein Stieren. Fixiert. 

Gott aber weitet unseren Blick. Im Psalm 90 heißt 
es: „Ehe denn die Berge wurden und die Erde und 
die Welt geschaffen wurden, bist du Gott von Ewig-
keit zu Ewigkeit.“ 

So öffnet er uns den Blick auf die Schöpfung, auf Berge und Erde, das Weltall, mit Blu-
men und Schmetterlingen, der Sonne und den Sternen. Und gleichzeitig führt er unseren 
Blick noch darüber hinaus auf seine Ewigkeit. 


